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Korbach – Der Förderverein
der Theaterwoche Korbach
suchtnach15 Jahrenbewährter
Begleitung der Theaterwoche
neue Wege, wie der kleine,
aber doch auch über die Bun-
desrepublikverteilteVerein im
Rahmen seiner Möglichkeiten
das mit 76 Jahren älteste Ama-
teur- und Jugendtheatertreffen
Deutschlands zukünftig unter-
stützen kann. In einer Presse-
mitteilung bittet er weitere
PartnerumMithilfe.
„Hier in Korbach liegen die

Wurzeln des Amateurtheaters
und auch die Wurzeln vieler
Lehrpläne für das Darstellende
Spiel. Das hat bereits der Thea-
terpädagoge Jan Siebenbrock
in seiner Doktorarbeit festge-
halten“, sagt der zweite Vorsit-
zende des Fördervereins, Dr.
HartmutWecker.

Kinderbrauchen
ZugangzuKultur

„Nicht nur deshalb kann
man guten Gewissens behaup-
ten, dass die Amateurtheater-
woche auch ein Goldstück von
Korbach ist“, erklärt er. Daher
hatderFördervereindietraditi-
onsreiche Theaterwoche in

Korbach in den vergangenen
Jahren immer wieder unter-
stützt. Unter anderemwar dies
vorallemauchdurchgroßzügi-
ge Spenden der SparkasseWal-
deck-Frankenbergmöglich.
In der Pressemitteilung wird

darauf hingewiesen, dass der
Förderverein beispielsweise
die Kosten für Kindertheater-
gruppenausdemsemiprofessi-
onellen Bereich übernommen
hat.
Dies sei getan worden, um

den Spielplan der Theaterwo-
che inKorbachauchfürGrund-
schulen attraktiv zu machen.
Denn gerade Kinderwürden in
dieser medialen Welt einen al-
ternativen Zugang zur Kultur
brauchen,wirdbetont.
Zusätzlich hat der Förderver-

ein im vergangenen Jahr dafür
gesorgt, dass nach der Eröff-
nungmiteinerRevuezu75 Jah-
ren Bundesrepublik Deutsch-
land auch ein kleiner Festakt
zum Doppeljubiläum stattfin-
denkonnte.
AußerdemhatderFörderver-

ein im vergangenen Jahr die
Materialien für die Werkstatt-
arbeitbeiderTheaterwochebe-
zahlt, die im Anschluss an ver-

schiedene Institutionen und
Schulen aus Korbach für ihre
eigeneTheaterarbeit zurVerfü-
gung gestellt wurden. In die-
sem Jahr wird er bei der Thea-
terwoche zudemeinen Teil der
Honorare und Fahrtkosten für
die Werkstattleitungen über-
nehmen.
Der Förderverein der Thea-

terwocheKorbachmöchte sein
bisheriges großes Engagement
fortführen und sucht daher ak-
tuell nach weiteren Partnern,
die die Veranstaltungmit einer
Spendeunterstützen.

GemeinsamKonzepte
entwicheln

„Daher möchte der Verein
die am2.März um11Uhr in der
Korbacher Jugendherberge
stattfindende Mitgliederver-
sammlungdazunutzen,umim
Anschluss daran von 13 bis 16
Uhr eine offene Werkstatt zur
Konzeptentwicklung zur Un-
terstützung der Theaterwoche
zu veranstalten“, erklärt der
erste Vorsitzende des Förder-
vereins,MichaelSchwarzwald.
„Zu beiden Veranstaltungen

sind Interessierte sehr herzlich
eingeladen. Wir freuen uns

über viele Gäste“, ergänzen
Eckhard Debour und Werner
Hartmann als langjährige Mit-
gliederdesLeitungsteams.
Zur Vorbereitung der offe-

nen Werkstatt am kommen-
den Sonntagwird umeine kur-
ze Anmeldung an den Vorsit-
zenden Michael Schwarzwald
per E-Mail gebeten: micha-
el.schwarzwald@t-online.de.

Landrat lobt
Engagement

Der Waldeck-Frankenberger
Landrat Jürgen van der Horst
begrüßt die Initiative des För-
dervereins der Theaterwoche
in Korbach. Er macht deutlich:
„In den vergangenen Jahren
hat die Theaterwoche Korbach
immer wieder auf die Unter-

stützung des Fördervereins
zählendürfen. Für dieses Enga-
gement sind wir dem Verein
sehrdankbar.“
AuchdieAkquirierungneuer

Spenden durch den Förderver-
ein der Theaterwoche sieht
Landrat Jürgen van der Horst
positiv. „In Zeiten schwieriger
kommunaler Haushaltslagen
ist jegliche Unterstützung ins-
besondere für kulturelle Pro-
jekte sehr willkommen“, er-
klärter.
Außerdem solle geprüft wer-

den, ob die Generierung von
Fördermitteln aus dem kultu-
rellen Bereich eine weitere
Möglichkeitdarstelle,dieThea-
terwoche zu unterstützen, so
der Landrat in seiner Stellung-
nahme. red

Theaterwoche unterstützen
Neue Wege gesucht: Förderverein lädt am 2. März zu offener Werkstatt ein

Straßentheateraktion: Die Festivalteilnehmerinnen und Festivalteilnehmer haben sich zur Eröffnung der Theaterwoche 2024 in Korbach präsentiert und für die traditionsreiche Veranstaltung
geworben. ARCHIVFOTO: FESTIVALZEITSCHRIFT SPOTLIGHT

Mehr Informationen
Weitere InformationenüberdieArbeitdesFördervereinsder
Theaterwoche inKorbachgibtesauchonlineaufderWebseite
desVereinsunterwww.theaterwoche-korbach.deoderper
E-MailandenVorsitzendenMichaelSchwarzwaldanmicha-
el.schwarzwald@t-online.de.DerVorstandgibt Interessenten
zudemauchgernAuskunftüberUnterstützungsmöglichkeiten
undfreut sichüber interessierteSpender. red
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Wellen – Wellen lädt für Sonn-
tag, 9. März, 10 bis 17 Uhr, zum
Dorfflohmarkt ein. Einwohner
verkaufen im gesamten Dorf
ihren Trödel aus Hof, Garten
undGarage. Die einen entrüm-
peln, die anderen ergattern
neue Lieblingsstücke für da-
heim, das ist das Prinzip der
Dorfflohmärkte, die seit Coro-
na in der Region veranstaltet
werden.

Anmeldeschluss
am2.März

Jeder Haushalt, der sich an-
meldet, erhält einen Orientie-
rungspunkt fürs Publikum im
Dorfplan. Anmeldeschluss ist
Sonntag, 2. März. Interessierte
meldensichbeiGieselaKohout
unter Tel. 0162/ 91 57 844. Vor-
aussetzung für die Teilnahme
sind 10 Euro Standgebühr oder
ein Kuchen mit Abgabe am
Flohmarkt-Sonntag, zwischen
9und10Uhr, imDGHWellen.
Für die Verpflegung stehen

Kaffee und Kuchen am DGH,
Bratwurst auf Daudens Hof in
derBachstraße18, Schepperlin-
ge im Wehrweg 2 bei Audens
undWildbratwurst sowieWaf-
feln auf dem Hof Büchsen-
schütz inderEdertalstraße9.red

Anmelden für
Dorfflohmarkt in

Wellen

Lichtenfels-Goddelsheim –
Zur Unterstützung der Familie
Scriba aus Goddelsheim mit
ihrem „Hof mit Herz“ lädt der
Männergesangverein Goddels-
heim zu einem Benefiz-Kon-
zertein.Es findetstattamkom-
menden Sonntag, 2. März, in
der Goddelsheimer Kirche. Be-
ginn istum17Uhr.
Mitwirken werden bei dem

Benefizkonzert nebender „Lie-
dertafel“ auch der Posaunen-
chor und der Frauenchor „Ton-
Art“ ausGoddelsheimsowiean
derOrgelAnnekeHeineundTi-
mo Reips. Am Klavier begleitet
MartinVach.
Der Eintritt ist frei. Um eine

Spende für den „Hofmit Herz“
wird nach dem Konzert in der
Kirchegebeten. gk

Konzert für guten
Zweck am

Sonntag in Kirche

Freienhagen – Ein histori-
sches, öffentliches Gebäude zu
sanieren für 550.000 Euro. Das
erscheint kaummöglich, doch
die Freienhagener stemmen
das. Mithilfe der Stadt Wal-
deck, des Kellerwaldvereins
undvorallemmiteigenenHän-
den und Kräften bauen sie ihr
altes Rathaus um zu einem
Treffpunkt fürs ganzeDorf: für
Ortsbeirat, Schützenverein,
Sportschützen, Kirchenge-
meinde, Chor, Gitarrengruppe
und den agilen Verein „Land-
fluchtwende“ mit seinen viel-
gestaltigen Ideen. Am Freitag
informierte sich eine Delegati-
on des Kellerwaldvereins an
Ort und Stelle, was die Ehren-
amtlichenmitundohneUnter-
stützung beauftragter Fachfir-
menbislangbewegthabenund
wasnochvor ihnen liegt.
DasHerzstück ist bis aufklei-

neRestarbeitenfertig:derneue
großeVersammlungsraummit
dem barrierefreien Zugang,
mitKüche, ThekeundKamino-
fen, in dem Holzscheite aus
dem FreienhagenerWaldWär-
me liefern. Trotz der vielen
Neuerungen atmet der Saal, in
dem einst die Post beheimatet
war, Tradition. Der alte Rats-
tisch, an dem die Entscheidun-
gen fielen, als Freienhagen
noch selbstständige Stadt war,
ist erhalten geblieben. Künftig
versammeln sich Vorstände
der vielen Vereine oder der
Ortsbeirat zu Sitzungen um
ihn.Daseineoderanderefrisch
Gezapfte wird über die Theke
gehen – aus einembesonderen
Hahn, dessen Abdeckung das
beleuchtete Freienhagener
Wappenzeigt.
„Wir verarbeiten traditionel-

le, ökologische Baustoffe“, er-
klärt Ortsbeirat Rainer Mitze.
DieWände sindmit Lehmputz
versehen.Mitze hat grob doku-
mentiert,wieviele ehrenamtli-
cheStundenbislang imProjekt
stecken: im Entkernen des Alt-
baus, dem Wegstemmen von
Wänden und Säulen, dem
Pflastern vonAußenfläche und
barrierefreier Rampe, dem
Fundamentlegen für die Feuer-
Wendeltreppe ins Oberge-
schoss und mehr. Über den
Daumen schlagen700Stunden

zu Buche. 20 bis 30 Freiwillige
packten an. „Es waren sicher
mehrStunden,dennnichtalles
wurde gemeldet“, meint Orts-
beiratRainerPlutz.
Die erste Belohnung gab’s

Donnerstagabend, als Freien-
hagen als „Dolles Dorf“ gezo-
gen wurde. „Ohne unser Rat-
haus hättenwir keinen zentra-
len Treffpunkt gehabt“, sagt
Ortsvorsteher Martin Schwe-
chel. SospieltdasRathausauch
heuteAbend imFilmdesHRei-
nezentraleRolle.
Wiebei jedemAltbauprojekt

hatten die Aktiven und Verant-
wortlicheneineMengeÜberra-
schungen zu bewältigen. „Vor
40 Jahren wurde das Rathaus
saniert. Als wir die Wände öff-
neten, entdeckten wir, dass
sich die damals verwendete
Glaswolle feucht an die Holz-
balken gelegt hatte, die anfin-
gen zu faulen“, erzählt Schwe-
chel. „Als wir für das Funda-
ment der Feuertreppe aus-
schachteten, sahen wir, dass
alle Leitungen marode waren.
Wirmussten sie erneuern“, be-
richtet Architekt Rudolf Mül-

ler. Die neuen Decken sollten
erst 30 Minuten Feuerwider-
stand leisten,danndoch60.
SowarderursprünglicheAn-

satz von 428.000 Euro nicht zu
halten. „Die Stadt Waldeck er-
höhte auf 550.000 Euro, denn
das alte Rathaus bringt einen
großenMehrwert fürdasEnga-
gement der Dorfgemein-
schaft“, sagt Bürgermeister Jür-
gen Vollbracht. „Das Vorhaben
nimmt eine wichtige Funktion
imRahmen der Daseinsvorsor-
geein“, ergänztRegionalmana-
gerin Josephine Lindemann.

Der hohe ehrenamtliche Ein-
satz der Freienhagener sei
Grund dafür gewesen, dass der
Vorstand des Kellerwaldver-
einsdiehöchstmöglicheFörde-
rungvon200.000Euro fürs Pro-
jekt bewilligt habe, erklärt der
Vereinsvorsitzende, Wildun-
gens Bürgermeister Ralf Gut-
heil. MATTHIAS SCHULDT

Frischzellenkur fürs alte Rathaus
Sanierungsprojekt kommt voran dank hohen ehrenamtlichen Einsatzes

Umrahmen den historischen Ratstisch im sanierten, neugestalteten Versammlungsraum des alten Rathauses: Die Freienhagener
Verantwortlichen mit ihren Gästen bei der Baustellenbesichtigung. FOTOS: SCHULDT

Dieser Raum steckt noch mittendrin in der Sanierung. Der Lehmputz ist aber schon aufgetra-
gen.

Liebevoll gestaltetes Detail:
Der Zapfhahn mit Freienha-
gener Wappen.

Edersee – Die Unternehmerfa-
milien Wiebke Happich und
Thomas Hennig vom Edersee
kritisieren scharf den Be-
schluss der Edersee-Kommu-
nen, für die Jahresparkscheine
künftig 100 Euro vom Autofah-
rerzuverlangen.
„Sie haben es wieder einmal

geschafft, ein völlig falsches
Zeichen zu setzen!“, schreiben
die Unternehmen in einer ge-
meinsamen Erklärung. Die Be-
rechnung von 28 Cent pro Tag
als Begründung heranzuzie-
hen, sei absolut verkehrt, da
niemand diesen Schein an 365
Tagen imJahrnutze.
Das alte Angebot sein inter-

essant gewesen für Einheimi-
sche, die öfter mal einen Aus-
flugunternehmenundeinfach

essen gehen wollten. Es sei in-
teressant gewesen für Bootsin-
haber,diebereits fürLiegeplatz
und Sanitäranlagen zahlten.
Und fürGewerbetreibende, die
ihren Patienten, Kunden oder
GästenwährenddesAufenthal-
tes kostenfreies Parken ermög-
lichenwollten. „Parkgebühren
für Tagesgäste zu erhöhen ist
vollkommen logisch, da wir
schon sehr günstig sind in der
Region, auch mit 6 Euro pro
Tag“, fügen Happich und Hen-
nig hinzu. Diese Gäste hinter-
ließen ihrenMüll oder nutzten
die öffentlichen Toiletten, de-
ren Ausgaben für Seife, Papier
und Reinigung immens gestie-
gen seien. Den Jahrespark-
schein derart zu erhöhen, ste-
he aber in keinem Verhältnis

dazu. Anstatt allen Einheimi-
schen diesen Bonus zu schen-
kenunddamit ihre Besuche zu
fördern, werde ein Tarif erho-
ben,denniemandmehrzahlen
wolle, sind sich die Unterneh-
men sicher. Der Besuch der Be-
triebe,wieRestaurants,Strand-
bad, Eisdielen, Aqua-Park und
weiterer Geschäfte werde da-
durchteurer inZeiten,daFami-
lien ohnehin stärker belastet
würden. „Da nützt auch ein
Kennzeichen-Ticket für 75 Eu-
ro nichts“, schreiben Happich
und Hennig. Zumal dieses An-
gebot mit höherem Verwal-
tungsaufwand verbunden sei.
„Für alle anderen lohnen sich
diese 100 Euro erst nach 17 Ta-
gen Parkgebühr.“ Gewerbetrei-
bende und Besitzer einer Feri-

enwohnung würden künftig
wohl auf diese Zugabe für ihre
Gästeverzichten. red

Jahresparken am Edersee
Neue Gebühr zu teuer

Waldeck – Fachunternehmen
haben im Auftrag der Stadt
WaldeckalleKanäleperVideos
auf Schäden untersucht. Die
CDU beantragte im Parlament,

dassderMagistratdieErgebnis-
se der staatlich vorgeschriebe-
nen Prüfung dem Parlament
vorlege. Begründung: Sie hät-
ten erheblichen Einfluss auf

denHaushalt der Stadt, dendie
Stadtverordneten beraten und
beschließen. Die Fraktionen
nahmen den Antrag der CDU
einstimmigan. red

Kanalkontrolle: Parlament will die
Ergebnisse sehen



Testwochen bei Betten Brack
Ein optimales Kissen stützt den Nacken

Bis 22. März 2025 bietet
das Bettenhaus Brack Test-
wochen für individuell an-
gepasste Nackenstützkis-
sen an.

Wenn man sich morgens
kaum erholt fühlt, es in
den Armen kribbelt oder
der Nacken völlig ver-
spannt ist, könnte aus or-
thopädischer Sicht ein
maßgeschneidertes Na-
ckenstützkissen Abhilfe
schaffen. Diese Spezialkis-
sen fördern eine gesunde
Haltung im Schlaf, die den
Nackenbereich nachhaltig
entlastet.

„Jeder Mensch hat eine
individuelle Kopf- und Na-
ckenform, unterschiedli-
che Schulterbreite und
ganz persönliche Schlafge-
wohnheiten. Deshalb ist
das Kopfkissen ein wichti-
ger Bestandteil der Bett-
ausstattung“, weiß Sophie
Valentin. Sie ist als diplo-
mierte Schlafberaterin und
Fachfrau für Bettwaren in
sechster Generation die In-
haberin von Betten Brack
in der Lengefelder Str. 2 in
Korbach.

Einseitige, wiederkeh-
rende Haltungen im Ar-
beitsalltag und mangelnde
Bewegung bleiben nicht
folgenlos. Die Wirbelsäule,

die den Körper stützt, wird
fehl- und überbelastet. Die
Muskulatur der Halswirbel-
säule reagiert häufig be-
sonders empfindlich.

Angepasste Nacken-
stützkissen können aus or-
thopädischer Sicht Men-
schen helfen, die häufig
über eine verspannte Hals-
muskulatur klagen. Zusätz-
lich verbessert das anato-
misch korrekte Liegen den
entspannten Schlaf.

Im Rahmen der aktuel-
len Testwochen liegen im
Schlafzentrum bei Betten
Brack, Lengefelder Str. 2 in
Korbach, Tel. 05631 2652,
Nackenstützkissen bereit,
die kostenlos zu Testzwe-
cken ausgeliehen werden
können. Dank wissen-
schaftlich fundierter Ana-

lyse und gestützt auf medi-
zin-technisches Gerät wird
der optimale Kissenbedarf
ermittelt.

Mit dem Leihkissen geht
es anschließend nach Hau-
se und abends in den er-
holsamen Schlaf. Wenn
nicht, kann das Kissen ein-
fach umgetauscht werden
- falls man das neue Kissen
nach der ersten Nacht
überhaupt wieder herge-
ben möchte.

Neue Öffnungszeiten

Den umfassenden Service
bietet Betten Brack in der
Lengefelder Str. 2 in Kor-
bach von dienstags bis frei-
tags von 10 bis 18 Uhr, so-
wie samstags von 10 bis 14
Uhr an. r

An diesem Messgerät wird bei Brack Maß genommen.
FOTO: BETTENHAUS BRACK
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Inhaber Musaj Osmani

Ihr kompetenter Fachhändler für
Rasenmäher in Edertal-Wellen

34549 Edertal-Wellen . Tel: 05621-3098
www.landmaschinen-schaefer.de

Verkauf von
Neugeräten

Meister-
Reparaturwerkstatt
für Rasenmäher

10% RABATT AUF:
Inspektion + Wartung
Aktion bis zum 31. März 2025

Bad Wildungen –DerÄrztliche
Bereitschaftsdienst (ÄBD) an
der Stadtklinik zieht wegen ei-
nes Wasserschadens vorüber-
gehend im Haus um. Ab 25. Fe-
bruar ist die Bereitschaftszen-
trale in der chirurgischen Am-
bulanz bis auf Widerruf im
Erdgeschosszu finden.

Beschilderunginnen
undaußen

Ein separaterEingang fürdie
ÄBD-Patienten ist neben der
Liegendeinfahrt der Klinik, er-
reichbarvonderLaustraßeaus,
eingerichtet und innenwie au-
ßen ausgeschildert. Postadres-
se und Öffnungszeiten bleiben
unverändert. red

Hausärzte-Dienst
in Stadtklinik

muss umziehen

Bad Wildungen – Mehr als 600
Musikfreunde kamen zu den
vier Hauptkonzerten der Wil-
dunger Klaviertage 2024. Sie
boten unterschiedliche Stile
und präsentierten genreüber-
greifende Projekte von beson-
derer Natur. Außergewöhnlich
startetedie14.Ausgabedesklei-
nen Festivals mit dem „Hitch“
Klavierquintett, das sich die
Filmmusiken vonBernardHer-
mann vorgenommen hatte,
des Lieblingskomponisten von
AlfredHitchcock.

Entstandenwährend
derCorona-Zeit

InderCorona-ZeitseidasPro-
jekt entstanden. Fördergelder
wurden bewilligt, und so
schnitt ein Hamburger Arran-
geur die orchestralen Musiken
der Besetzung mit Klavier und
Streichquartett auf die Instru-
mente. Das erzählte die erste
Geigerin und Initiatorin Ulrike
BarthdemPublikum.
Zu den gelungenen Musik-

darbietungengabesvoneinem
Sprecher Texte zu den Filmen
und Stücken, und auf der gro-
ßen Leinwandwurden Szenen-
bilder aus den berühmten
Streifen eingeblendet: die Ver-
folgungsjagden aus „North by
Northwest“, die mysteriösen
und melancholischen Klänge
aus „Vertigo“ und zum Ab-
schluss die kreischenden Gei-
genklänge der berüchtigten
Duschszene aus „Psycho“. Es
gab großen Applaus, und das
Quintett bedankte sich zum
versöhnlichen Abschluss mit
einer Zugabe: dem Lied „Que
sera, sera“ aus dem Film „Der
Mannderzuvielwusste“.
Es folgten zwei ganz unter-

schiedliche klassisch-romanti-
sche Programme: Die renom-
mierteKonzertpianistinEsther
Birringer ließ die impressionis-
tische Klangmalerei von Clau-
de Debussy in zauberhafter
Weise erklingen. „Debussy ist
mein Lieblingskomponist,
aber so schön habe ich ihn
nochniegehört“,kommentier-
te ein Besucher nach demKon-
zert. Romantisch begann es
mit Mazurken und Präludien

von Fréderic Chopin, meister-
haft gespielt von der ukraini-
schen Pianistin Violina Petry-
chenko, die unter dem Titel
„Dialog mit der Stille“ danach
Musik von Komponisten ihres
Heimatlandes ganz nuancen-
reich interpretierte. In ihrer
eloquentenundfesselndenMo-
deration erzählte sie Geschich-
ten zu den Werken und ihren

Schöpfern. Es gab auch hier
Standing Ovation und eine Zu-
gabe.
Zum Abschluss mussten die

Veranstalter Stühle nachstel-
len, so neugierigwaren die vie-
len Besucher auf ein unge-
wöhnliches Projekt: Der junge
Pianist Steffen Waidelich, der
im Hauptberuf etwas Anderes
machtalsMusik,wardurchsei-

nen Vater mit der Musik von
Genesis in Berührung gekom-
men, die ihn nicht mehr los-

ließ. In jahrelanger Arbeit hör-
te er sich die komplexe Musik
desKonzeptalbums„LambLies
Down On Broadway“ heraus,
arrangierte die Stücke für Kla-
vier solo und präsentierte sie
als eine mehr als einstündige,
große Suite. Im zweiten Teil er-
klang das Meisterwerk „Sup-
per’s Ready“. Zur Klaviermusik
malte der im Allgäu lebende
Maler Frank Grabowski Bilder
ausderGeschichtedes „Lamb“-
Albums.Abgerundetwurdedas
Konzert von der Musikschule
Bad Wildungen und Caféhaus-
Klaviermusik. Die 15. Klavierta-
ge finden 2026 vom 20. bis 22.
Februarstatt. red

Hitchcock und Genesis vom Flügel
14. Ausgabe der Wildunger Klaviertage zieht 600 Gäste in die Wandelhalle

Das Quintett „Hitch“ präsentierte ein Musik-Projekt mit speziell arrangierten Melodien aus
Hitchcock-Filmen in der Wildunger Wandelhalle. FOTOS: CHRISTIAN HEDLER/PR

Wirkt ganz ohne Worte...

Bad Wildungen – Der Um-
weltausschuss sorgt sich um
die großen Bestände an Feuer-
salamandern, für die Wildun-
genbekannt ist.Grundsinddie
Meldungen aus dem National-
park Kellerwald-Edersee, der
Besucher zur Hygiene auffor-
dert, weil vermehrt Tiere ge-
fundenwurden,dieanderSala-
manderpestBsalverendetsind.
Erreger ist ein aus Asien einge-
schleppter Pilz, dessen Sporen
durch Schuhe und Fahrradrei-
feninbislangBsal-freieGebiete

verschleppt werden. „Der Tal-
graben birgt das größte Sala-
mander-Vorkommen weit und
breit.Solltenwirihnnichtsper-
ren?“, fragte Ausschussvorsit-
zender Helmut Simshäuser
den Bürgermeister in der
jüngstenSitzung.
Auch Ralf Gutheil ist dafür,

will sichaberbeiExpertenüber
Details bei einemVortrag dem-
nächst informieren. „Fest
steht, dass die Tiere nach dem
Aufwachen aus dem Winter-
schlaf am empfindlichsten

sind und ihre Abwehrkräfte
erst wieder stärken müssen“,
erklärte er. Es gehe also um ei-
ne vorübergehende Sperrung
des Talgrabens zwischen Hele-
nenquelleundStahlquelle.Der
Ausschuss sprachsichbeieiner
Enthaltungdafüraus,dieStadt-
verwaltung bei den Bemühun-
gen zu unterstützen. Am
Schlossberg und im Borne-
bach, wo ebenfalls viele Feuer-
salamander lebten, sei diese
Hygienevorkehrung nicht zu
verwirklichen. su

Wird der Talgraben
vorübergehend gesperrt?
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Heizung & SanitärStromerzeugung & Speicherung Elektro Kälte & Klima

Brüne Energie GmbH | Am Rathaus 8 | 34513 Waldeck
Tel. 0 56 34 - 99 44 04 30 | info@bruene.online | www.bruene.online

 Heizung & Sanitär  Stromerzeugung & Speicherung  Elektro  Kälte & Klima 

Brüne Energie GmbH | Am Rathaus 8 | 34513 Waldeck 
Tel. 0 56 34 - 99 44 04 30 | info@bruene.online | www.bruene.online

Ihre perfekte Heizung!
Sparsam, smart & genau richtig.

• Forstpflanzen im Container
• Obstbäume 1,70 - 2,50m
im 20l - Container = 25 ,-€ pro Stück + MwSt.

www.forstbaumschule-gilsbach.de
Anfahrt, Öffnungszeiten, Abholung s. Internet

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Bad Wildungen – Die Neurolo-
gische Klinik Westend hat für
rund zwei Millionen Euro eine
„Intermediate Care“-Station
mit 24 Betten geschaffen. Das
Team um Chefarzt Dr. Chris-
tophBuckanimmtindiesenTa-
gen die ersten Patienten in der
neuenAbteilungauf. IMC-Stati-
onen finden sich in Reha-Klini-
ken eher selten. Ihr Konzept
wurde für Akut-Krankenhäu-
ser entwickelt. Es beinhaltet ei-
ne Zwischenstufe für die Ver-
sorgung von Patienten, die
zwar der Hochleistungstech-
nik einer Intensivstation nicht
mehr bedürfen, aber noch
nicht weit genug sind, auf eine
Normalstation verlegt zu wer-
den.
Diese Rolle übernimmt die

IMC künftig auch imWestend.
Die Klinik hat vor acht Jahren
ihre neue Intensivstation mit
26 Betten eröffnet. Patienten,

die sie verlassen können, aber
eine eingehendere Betreuung
brauchen als auf den Normal-
stationen, wechseln fortan auf
die hochmodern ausgestattete
IntermediateCare.
Zu jedem Bett gehören die

Geräte undMonitore zur Über-
wachungderzentralenKörper-
funktionen wie Puls und Blut-
druck. Ärzteteam, Therapie-
und Pflegekräfte geben die ak-
tuellenDaten für die elektroni-
sche Patientenakte direkt über
einen Bildschirm ins System
ein. JedesBettverfügtübereine
solche medizinische Doku-
mentationseinheit.
Über eine Deckenschiene

lässt sichein inalleRichtungen
flexibler Lifter anwenden, um
rückenschonend fürs Pflege-
personal den Patienten sicher
im Bett zu bewegen, ihn in ei-
nen Rollstuhl zu setzen oder
wieder zurück ins Bett zu brin-
gen. Ein ebenfalls in alle Rich-
tungen schwenkbares Tablet
dient demPatientenebensoals
Fernseher,wieesdenFachkräf-
tendieMöglichkeit bietet, digi-
tal therapeutischmit demPati-
entenzuarbeiten.
Zu den Behandlungsmög-

lichkeiten zählt die „High
Flow“-Sauerstofftherapie. „Der
Patient wird quasi mit Sauer-
stoffdurchflutet. Ziel ist es,den
Körper ausreichend mit Sauer-

stoffzuversorgen,ohnedenPa-
tienten über einen Tubus ma-
schinell beatmen zu müssen“,
erklärt Chefarzt Christoph
Bucka. Ist wegen Infektionen
eine Isolierung erforderlich,
lässt sich die Abteilung in zwei
getrennteBereicheaufteilen.
Mit dieser weiteren Ausge-

staltung der Versorgung trage
die Neurologische Klinik
Westend der Entwicklung der
vergangenen Jahre und Jahr-
zehnte Rechnung, fügt der
Chefarzt hinzu: „Die Zahl der
schwerstbetroffenen Patien-
ten, die zu uns kommen,
wächst.“DiemoderneAkutme-

dizin habe die Überlebensrate
beischwerstenneurologischen
SchädendurchUnfälleoderoft
altersbedingte, neurologische
Erkrankungen deutlich er-
höht. „Zu Beginn meiner Be-
rufslaufbahn verbrachten die-
sePatientenoftsehr, sehr lange
Zeit auf den Intensivstationen
der Akutkrankenhäuser“, erin-
nert sich Bucka. Die Einfüh-
rungderFallpauschalenbeider
Vergütung von Krankenhaus-
aufenthalten und die zuneh-

mende Zahl solcher schwerst-
betroffenen Patienten erhöhte
denDruckaufdieKrankenhäu-
ser, schnellerzuentlassen.
In der Folge sei die „Phase B“

alsneurologischeFrührehabili-
tation an Reha-Kliniken eta-
bliert worden. In der Anfangs-
zeithättendiebetreffendenPa-
tientenmanchmaleinJahrund
längeraufdiesenStationenver-
bracht.Dashatsichinzwischen
geändert. Auch an Reha-Klini-
kengeltenFallpauschalen.

„Unser Idealziel ist, Patien-
ten innerhalb von sechs Wo-
chen in die Lage zu versetzen,
die Klinik zu verlassen“, erläu-
tert ChristophBucka. Es könne
aber auchzwei oderdreiMona-
te dauern. Das hänge vom Ein-
zelfallab.EsgebeaußerdemPa-
tienten, die eigentlich eine
noch längere Behandlung be-
nötigten oder bei denen eine
fortdauernde Therapie keine
Perspektive auf Fortschritte er-
öffne.
Für viele von diesen Men-

schen und ihre Familien bricht
im Anschluss an die Reha-Kli-
nik eine schwierige Zeit an. In
Deutschland mit seiner altern-
den Gesellschaft und dem
wachsendenBedarfmangelt es
vielfach an geeigneten Pflege-
plätzen und ebenso an Mög-
lichkeiten der fachlich unter-
stützten Versorgung zu Hause.
Die Finanzierung der Versor-
gung stellt in der Breite dar-
über hinaus ein zusätzliches,
großesProblemdar.

MATTHIAS SCHULDT

Erster Schritt heraus aus der Intensivstation
Wildunger Neurologische Klinik Westend eröffnet Intermediate-Care-Station

An der Neurologischen Klinik Westend nehmen die Verantwortlichen in diesen Tagen die neue Intermediate-Care-Station in
Betrieb. FOTO: MATTHIAS SCHULDT

„Zwischenversorgung“ zusammengefasst
Die„Zwischenversorgung“,wiesich IntermediateCareüberset-
zen lässt, istansichnichtsNeuesfürdieNeurologischeKlinik
Westend,„aberbisher fandsieverteiltübersganzeHausstatt“,
erläutertDr.ChristophBucka.Die26 Intensivbettennichtein-
berechnet,verfügtdasWestendübergut120Betten,ein-
schließlichder IMC.DasZusammenführenaufeinerStation
erlaubedenkonzentrierterenEinsatzdesPersonals.Etwa30
bis50ProzentmehranPersonalwerde imVergleichzurNor-
malstationaufder IMCfürdieVersorgungeinesPatienten
benötigt.Aufder IntensivstationkümmeresicheineKraftum
zweibisdreiPatienten. su

Korbach – Das Ökumenische
Ambulante Hospiz Korbach
bietet in Kooperation mit dem
Hospizverein Bad Wildungen
wieder einen Qualifizierungs-
kursfürehrenamtlicheHospiz-
begleiter an. Ein Infoabend zu
Kursablauf und Inhalt wird am
5. März um 18 Uhr im Schu-
lungsraum der Praxisanleiter
des Stadtkrankenhauses in
Korbach stattfinden. Der Zu-
gang befindet sich an der Ecke
Enser Straße/Dr-Hartwig-Stra-
ße. Ein weiterer Infoabend fin-
det für den Raum BadWildun-
gen am 26. März um19 Uhr im
Martin-Luther-Hausstatt.

Die Kursabende, insgesamt
18LerneinheitenbisDezember,
werden, bis auf drei Samstags-
einheiten, an Montagabenden
jeweils von 18 bis 21 Uhr statt-
finden.
Hinzukommen ein Besuch

des Ruheforstes, eines Krema-
toriums sowie eine Praxispha-
se im Sommer und Selbstlern-
phasen.

Unterstützung
fürBetroffene

Zukünftige ehrenamtliche
Hospizbegleiter werden in die-
sem Kurs auf die Begleitung le-
bensbedrohlich erkrankter

und sterbender Menschen vor-
bereitet.
Die Mitarbeiter des Hospiz-

dienstes gehen, wenn sie geru-
fen werden, in die Wohnung,
Pflegeeinrichtungen oder ins
Krankenhaus. Sieunterstützen
die Betroffenen, Angehörigen
und Pflegenden und möchten
Angstnehmen.
Nähere Informationen zu

demKursgibtesbeiderKoordi-
natorin des Hospizvereins Kor-
bach, Sandra Voß, unter 05631/
5061900 oder info@hospiz-kor-
bach.de,sowiebeimHospizver-
ein Bad Wildungen. Tel. 0152/
27529160 red

Bei Kurs qualifizieren zum
Hospizbegleiter
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Korbach –KühleDrinks, einre-
gionales Buffet und großartige
Live-Musik:DerLions-ClubKor-
bach-Waldecker Land lädt am
Samstag, 8. März, um19.30 Uhr
zur fünften Lions Sterne-Nacht
ins Autohaus Beil in Korbach
ein.MitderParty-Bigband„Vor-
sicht Gebläse“ können die Be-
sucherinnen und Besucher für
dengutenZweckfeiern.Essind
noch einige Restkarten verfüg-
bar. Freunde von guter Musik,
Geselligkeit und Tanz sind zu
der Veranstaltung eingeladen.
Dabei wird die Band „Vorsicht
Gebläse“ allen Gästen so rich-
tig einheizen. Bereits bei den
vergangenen vier Sterne-Näch-
ten hat das 20-köpfige Ensem-
ble – unter anderem bekannt
durchseinegrandiosenAuftrit-
te beim Korbacher Hessentag,
Altstadtkulturfesten oder
Nightgroove – die Tanzfläche
zum Beben gebracht und den
Gästen einen unvergesslichen
Abendbeschert.

Erlös ist fürguten
Zweckbestimmt

Die Party-Bigband fackelt bei
ihren Konzerten ein wahres
Feuerwerk bekannter Hits aus
Rock, Pop, Funk & Soul ab. Sie
bietet ehrliche Live-Musik mit
Hits von Joe Cocker, Earth
Wind & Fire, Tower of Power,
Robbie Williams, Jan Delay
oderBrunoMars.
Restkarten für die Sterne-

Nacht gibt es noch für 69 Euro
imVorverkauf oder für 75 Euro
an der Abendkasse –Musikge-

nuss, Aperitif und Abendessen
vom regionalen Buffet sind in-
klusive. Die Tickets werden
verkauft bei der Waldecki-
schen Landeszeitung, in der
Korbach-Information in der
Fußgängerzone, bei „Die Brille
Augenoptik“ und auch online:
Für eine digitale Bestellung
schreiben Interessierte eine
kurze E-Mail an sternen-

acht@gmx.de. Nach der Über-
weisungwerdendieKarten am
Tag der Veranstaltung dann an
derAbendkassehinterlegt.
Der Erlös der Sterne-Nacht

ist auch in diesem Jahr wieder
für soziale Zwecke überwie-
gend in der Region bestimmt –
von der Unterstützung bedürf-
tigerMenschen bis hin zur För-
derung von Veranstaltungen,

Initiativen und Aktionen von
Vereinen aus dem Waldecker
Land.
Der Lions-Club möchte

durch seine Aktivitäten dort
helfen,woöffentlicheFürsorge
nicht ausreicht. Daher ist der
Club auch allen Sponsoren
ganz besonders dankbar, die
ihn auch indiesem Jahrwieder
dabei unterstützen, die Veran-

staltung auf die Beine zu stel-
len. „Ohne ihregroßzügigeUn-
terstützung wäre das nicht
möglich, daher sagenwir herz-
lich danke“, sagt die Präsiden-
tin des Lions-Clubs, Gabriele
Plüntsch. Seit der Gründung
Ende 2006 konnte der Lions-
Club Korbach Waldecker Land
mit seinen Aktivitäten zahlrei-
che soziale Projekte meist in

der Region finanziell unter-
stützen. Mittlerweile zählt er
bereitsüber30Mitglieder.
Weitere Informationen zum

Lions-Club Korbach-Waldecker
Land und seinem Engagement
gibt es online unter lions-wal-
deckerland.de und außerdem
auf Facebook unter face-
book.com/LCKorbachWalde-
ckerLand. red

Lions laden ein zur Sterne-Nacht
Es gibt noch Restkarten für Benefizveranstaltung am 8. März

Sie laden ein zur 5.Lions Sterne- Nacht: (von links) Wolfgang Amberg-Schimana vom Autohaus Beil und die Lions Mitglieder Bettina Steen-Friedhoff, Ann-Katrin
Heimbuchner und Jannik Günther. FOTO: LIONS CLUB KORBACH WALDECKER LAND/PR
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 KINO STUDIO Willingen
Wunderschöner: Tägl. außer Di
16 u. 19.30 h
Paddington in Peru: Sa u. So
14 h
Die drei ??? und der Karpaten-
hund: Sa u. So 14 h
Bridget Jones - verrückt nach
ihm: Täglich außer Di 16.30 u.
20 h

 CINE K KINO Korbach
Captain America - Brave New
World (3D): Sa 17.15, 20 u. 22 h,
So 17.15 u. 20 h, Mo u. Mi 17.15
u. 19.45 h, Di 17.45 u. 19.45 h
Babygirl: Sa 22.30 h
Bad Genius: Sa u. So 15.15 h,
Mo bis Mi 15 h
Bridget Jones - Verrückt nach
ihm: Sa, So, Mo u. Mi 15, 17.30
u. 19.45 h, Sa auch 22.15 h, Di
15, 17.30 u. 20 h
Der Graf von Monte Christo:
Sa, So u. Mo 19 h
Die drei ??? und der Karpaten-
hund: Sa u. So 14.30 h, Mo u.
Mi 15 h
Die Heinzels - Neue Mützen,
neue Mission: Sa u. So 13 h
Ein Mädchen namens Willow:
Sa u. So 13, 15 u. 17 h, Mo u. Di
15 u. 17 h, Mi 15 u. 17.15 h
Feuerwehrmann Sam - Ponty-
pandys neue Feuerwache: Sa
u. So 13.15 h
Flight Risk: Sa 20 u. 22.30 h, So,
Mo u. Mi 20 h, Di 20.15 h
Konklave: Sa 16.45 h, Mo 17.15
h, Di 19.45 h
Mufasa - Der König der Lö-
wen: So 16.45, Di u. Mi 17.15 h
Paddington in Peru: Tägl. 15 h,
Sa u. So auch 13 h
Super Charlie: Sa u. So 13 h
The Room Next Door:Mi 19.45
Wunderschöner: Sa 17.15,
19.15 u. 22 h, So 17.15 u. 19.15
h, Mo 17 u. 19.45 h, Di u. Mi 17
u. 19.15 h

KINO-TIPP

Praxis & Mobile Fußpflege auf medizinischen Grundlagen

– Die Praxis befindet sich ebenerdig –
Wilhelmstraße 12–14, 35066 Frankenberg

Telefon 0152 56075339

MOBILE
FUSSPFLEGE

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

„Das Lager“ Trödel und Antik bietet
altes Leinen, Porzellan, Bilder und an-
dere schöne Dinge. KB-Meineringhau-
sen, Sachsenhäuser Str. 7 (Tankst.) Öff-
nungszeiten: Di.+Fr. 10-12 Uhr, Do.
14-16 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter☎ 0177-8578557

Hausflohmarkt am 8. u. 9. März,
jeweils von 10 bis 16 Uhr, Nordring
28, Waldeck-Sachsenhausen

Bad Wildungen – „Entgegen
der allgemeinen Annahme, Bi-
bliotheken hätten im digitalen
Zeitalter ausgedient, verleiht
die Stadtbücherei BadWildun-
gen Jahr für Jahr mehr Medi-
en“, berichtet Kulturamtsleite-
rin Lisa Beutler. Die Bücherei
hält auf ihren 523 Quadratme-
tern einen Schatz von 31.000
Büchern, CDs und andere Me-
dien vor. Nach den großen Ein-
schnitten der Corona-Zeit ka-
men 13.964 Besucher. 2024 wa-
renesnochweitmehr:17.598.
Insgesamt wurden im Vor-

jahr 49.065 Medien entliehen.
Das Onleihe-Angebot schlug
mit 10.445 Ausleihen zu Buche.
Wöchentlich melden sich im
Schnitt fünf neueNutzerinnen
und Nutzer an. Bis auf die
Onleihe ist das Angebot der
Stadtbücherei kostenlos. Die
Einrichtung öffnet an fünfWo-
chentagen und bietet ein ab-
wechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm für unter-
schiedlicheAltersgruppen.
Seit 2013 ist die Stadtbüche-

rei BadWildungenMitglied im
Onleihe-Verbund-Hessen. Ge-
gen eine Jahresgebühr von 10
Euro stehen Nutzern damit zu-
sätzlich zum Büchereibestand
rund 32.000 E-Medien zur Ver-
fügung. Vor sechs Jahren kam
die Mitgliedschaft im Online-
Verbundkatalog der Öffentli-
chen Bibliotheken in Nordhes-
sen(Nordhessenbib)hinzu,wo-
durch Nutzer auf die Bestände
aller teilnehmenden Bibliothe-
kenzurückgreifenkönnen.Mit
den Bibliotheken in Korbach
und Frankenberg besteht ein
regelmäßiger Austausch. Zur
Tradition gehören inzwischen

dieKooperationenmitdenWil-
dunger Kindergärten und
Schulen, ebenso die zwei mo-
natlichen Lesekreise, die sich
großerBeliebtheiterfreuen.
2023 wurde die Stadtbüche-

rei BadWildungen imRahmen
einerKooperationmitEUROPE

Direct Nord-Ost-Hessen beim
Regierungspräsidium Kassel
erstmals als Veranstaltungsort
für die öffentliche politische
Bildung zu aktuellen EU-The-
men genutzt. Seither wird der
Ausbau des Themengebietes
stetig vorangebracht. Neu war

im vergangenen Jahr die Ko-
operation mit dem Wildunger
Jugendhaus während der Som-
merferienspiele beim Projekt
„Escape Room“. Beides soll in
Zukunftvertieftwerden.
Ganzjährig bot die Stadtbü-

cherei Bücher- und Medienti-
sche zu Jahres- und Festzeiten
an.ZumfestenProgrammzähl-
tenBüchereiführungenundLe-
sungen für Kindergärten und
Schulen. 2024 nahm die Stadt-
bücherei erneut amFreizeit-Le-
seprojekt „Ich bin eine Leserat-
te“ für Schüler der dritten bis
sechsten Klassen teil. Im Zuge

der Europawochen boten aus-
gewählte Wissens- und An-
schauungsmediendieMöglich-
keit, sich spielerisch zu politi-
schen Themen und Begriffen
weiterzubilden. Zu den High-
lights zählte neben einer Kri-
milesungmit Lukas Erler („Das
falscheOpfer“) das gemeinsam
mit dem Stadtmuseum veran-
staltete Sommerfest imneuge-
stalteten Innenhof.
Zur Interkulturellen Woche

begrüßte das Team der Stadt-
büchereidenKölnerComedian
Serhat Dogan, der sein Buch
„Mein Visum war ein Witz“

präsentierte. Zu den „Coming
OutDays“desLandkreisesWal-
deck-Frankenberg standen
Thementische mit Informatio-
nenzuqueerenThemenbereit.
Begeistert nahmen Alt und
Jung die Grusellesung mit Ga-
brieleWagenersowiedieErleb-
nis-LesungmitStefanJägerund
der Fritzlarer Theatergruppe
„KulT“anHalloweenauf.
Die Öffnungszeiten der

Stadtbücherei: Dienstag 15 bis
18Uhr;Mittwoch10bis13Uhr,15
bis 18 Uhr; Donnerstag 17 bis 19
Uhr;FreitagundSamstag,10bis
13Uhr. red

17.600 Gäste nutzen Schatz der Bücherei
Team und Kulturamtsleiterin Lisa Beutler ziehen zufrieden Bilanz und blicken auf 2025

Sehr zufrieden mit dem Zustrom des Publikums: Das Team der Wildunger Stadtbücherei (von links) mit Nicole Ulmer, Jens Schütz und Gabriele Wagener.
FOTO: STADTBÜCHEREI/PR

Eine Lesungmit Emma F. Jäger
aus ihremBuch „Perhaps 3“ ist
für Donnerstag, 20. März, ab
19.30 Uhr vorgesehen als „Meet
& read“ von Lesekreis und
„Buchland“. Am Donnerstag,
24. April, 19 Uhr, folgt bei
Snacks, Getränken und Live-
Musik ein literarischer Abend
zu Neuerscheinungen von
2024und2025.
Ab dem 29. April würdigt die

Stadtbücherei unter dem Titel
„Ach Mann…“ mit einer Aus-
stellung anlässlich des 150. Ge-
burtstages die Werke von Tho-
mas Mann. Eine Vorführung

des Filmes „Der Zauberberg“
im Innenhof rundet dieses Jub-
liäumam21.August ab.Neu im
Programm ist zum Sommer-
fest am 28. und 29. Juni die Kin-
der-LesungamSonntag,dieAu-
torin Dagmar Grieneisen auf
Kinder abvier Jahrenzuschnei-
det.AnfangSeptember liestdie
Frankenberger Autorin Arn-
hild Lensch zu „Prosa und Poe-
sie“. Neben der Teilnahme an
der InterkulturellenWoche er-
wartet die Besucherinnen und
Besucher der Stadtbücherei zu
Halloween am 31. Oktober ein
spannendes Kinderprogramm.

Am12. Dezember lässt dasMer-
le-Clasen-Quartett aus Kassel
das JahrmitMusik ausklingen:
Mit seinem Programm „Christ-
mas Jingle – Schokokringel.
Winterlich-weihnachtlicher
Jazz und mehr“ bietet es bei
kleinen Leckereien unterhalts-
ameAnekdoten.Weitere Infor-
mationen zudenVeranstaltun-
gen werden rechtzeitig auf der
Webseite der Bad Wildunger
Büchereien & Archive unter
www.bad-wildungen.de/litera-
tur und in der Waldeckischen
Landeszeitungveröffentlicht.

red

Veranstaltungen der Bibliothek 2025

Waldeck-Frankenberg – Seit
Kurzem haben Kunden der
Agentur fürArbeitdieMöglich-
keit, sich einen Passkey einzu-
richten, um sich besonders si-
cher an ihrem Konto anzumel-
den. Darauf weist die Arbeits-
agenturKorbachhin.
Passkeys sind sehr einfach in

derHandhabungundstellenei-
ne sichere Alternative zu Pass-
wörterndar.
Passkeys sind sogenannte di-

gitale Schlüssel, die im Gegen-
satz zu Passwörtern nicht ver-
gessen werden können, auto-
matisiert erstellt werden und

weniger anfällig gegenüber
Phishingangriffen oder Daten-
diebstahl sind. Ob über einen
Pincode, einen Fingerabdruck
oder einen Gesichtsscan: Pass-
keys lassen sich mit wenigen
Klicks in den Kontoeinstellun-
gen des Profils einrichten und
absichern.
Neben dem Passkey-Verfah-

ren bietet die Agentur für Ar-
beit bereits seit vorigem Jahr
dieOption,sichmitderBundID
am Online-Portal anzumelden
und zu authentifizieren. Auch
die BundID ermöglicht einen
besonders sichereren Zugang

zu den digitalen Verwaltungs-
services der BA und der Famili-
enkasse.
DieMöglichkeit, sichwiebis-

her mit Benutzername und
Passwort anzumelden, bleibt
bestehen.
Jedoch empfiehlt die Bun-

desagentur allen Kunden, die
das Online-Portal nutzen, die
zukunftsgerichteten, sicheren
Anmeldeverfahren, wie Pass-
keyundBundIDzuverwenden.
Der Schutz der Daten und der
persönlichen Identität hat für
dieBAoberstePriorität. nh/mab

arbeitsagentur.de/passkey

Neues Online-Portal der
Agentur für Arbeit



Inh.: Fleischermeister
Stefan Köchling
Gashol 1 · 34474 Diemelstadt
Telefon: 05694 761
Mobil: 01511 7325346
Öffnungszeiten:
Do.–Fr. 8–16 Uhr, Sa. 8–14 Uhr
E-Mail: goette-fleisch@web.de

Angebote vom
06.03.–08.03.2025

Nacken- und
Schweinelummer-
steak
gewürzt 7,50 €/kg
Nackenkotelett

5,50 €/kg
Lummerkotelett

5,50 €/kg
Wursttasche – 2 kg
Wurst, versch. Sorten

15,00 €
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Rehakliniken erneut zertifiziert
Fürstenhof und Helenenklinik für praxisorientiertes

Qualitätsmanagement ausgezeichnet
Bad Wildungen. Gute Arbeit
kontinuierlich fortgesetzt:
Die beiden Asklepios Reha-
bilitationskliniken in Bad
Wildungen, der Fürstenhof
und die Helenenklinik, er-
hielten im Februar 2025 er-
neut das Zertifikat IQMP
Kompakt (Integriertes Quali-
tätsmanagement Pro-
gramm). Dies bescheinigt
beiden Einrichtungen, dass
sie mit dem praxisorientier-
ten Qualitätsmanagement-
verfahren auch weiterhin
eine Patientenversorgung
auf höchstem Niveau ge-
währleisten.

Seit vielen Jahren haben
der Fürstenhof und die Hele-
nenklinik auch überregional
einen guten Ruf als Fach-
und Rehabilitationskliniken -
der Fürstenhof in den Berei-
chen Neurologie sowie medi-
zinische Psychosomatik und
die Helenenklinik in den Be-
reichen Urologie und Urogy-
näkologie, Orthopädie, Inne-
re Medizin und Nephrologie
sowie Gastroenterologie. Die
Qualitätsstandards werden
regelmäßig überprüft, durch
entsprechende Zertifizierun-
gen sind sie nach außen
transparent und vereinfa-
chen somit sowohl für Pa-
tienten als auch für Zuweiser
eine Vergleichbarkeit mit an-
deren Einrichtungen. Ein auf
die Kliniken zugeschnittenes
Qualitätsmanagementsys-
tem unterstützt die Optimie-
rung der Verfahrensabläufe.

Kürzlich haben externe Ex-
perten der Zertifizierungs-
stelle WIESO CERT GmbH
den Fürstenhof und die Hele-
nenklinik genau unter die
Lupe genommen und dabei
alle Abläufe durchleuchtet.
Während der zweitägigen
Überprüfung blickten sie auf

jeden einzelnen Schritt, von
der Vorbereitung einer Auf-
nahme, über die medizini-
sche und pflegerische Be-
handlung, einschließlich den
dazugehörigen Serviceleis-
tungen, bis hin zu Überlei-
tungsprozessen. Der Fokus
lag unter anderem auf der
Zusammenarbeit zwischen
Ärzten und Pflegekräften,
den Hygienestandards und
den Organisationsabläufen,
darüber hinaus auch auf der
Gesamtorganisation mit den
dazugehörigen Arbeitsab-
läufen. Am Ende konnte bei-
den Einrichtungen ein pra-
xisorientiertes Qualitätsma-
nagementverfahren beschei-
nigt werden. Anmerkungen
und wertvolle Tipps der Au-
ditoren wurden dankbar an-
genommen - sie fließen in
die stetige Weiterentwick-
lung der Klinikabläufe mit
ein.

„Dank des IQMP-Kom-
pakt-Zertifikates erkennen
Ärzte und Patienten auf ei-

nen Blick, dass festgelegte
Standards erfüllt werden
und sie auf die Qualität un-
serer Rehabilitationsange-
bote vertrauen können“,
sagt Geschäftsführer Fabian
Mäser. „Ich bedanke mich
herzlich bei unserem Quali-
tätsmanagement-Team, un-
serer Reha-Managerin, den
Chefärzten Dr. Matthias auf
dem Brinke und Dr. Olaf Sa-
wal mit ihren Abteilungslei-
tungen sowie bei allen wei-
teren Beteiligten, die zum
reibungslosen Ablauf des
Audits beigetragen haben“,
fügt er hinzu.
„Ich weiß, dass die Vorberei-
tungen erhebliche zusätzli-
che Herausforderungen ne-
ben den täglichen Routine-
aufgaben für alle bedeutet
haben“, so Mäser weiter.
„Umso mehr freue ich mich
über die erneute Bestäti-
gung unserer hohen Versor-
gungs- und Behandlungs-
qualität, als Ergebnis ihres
tagtäglichen Engagements.“

Freuen sich über die erfolgreiche Rezertifizierung: Florian Grebing
(Therapieleitung Fürstenhof), Claudia Scheerer (Therapieleitung
Stadtklinik), Jessica Entzeroth (Rehamanagerin), Dr. med. Olaf Sawal
(Chefarzt Helenenklinik), André Eifert (Therapieleitung Fürstenhof),
Kirsa Münzberg-Evers (Bereichsleitung Pflege Helenenklinik), Claudia
Schildt-Raabe (Qualitätsmanagement, Datenschutzbeauftragte) und
Dr. med. Matthias auf dem Brinke (Chefarzt Neurologie). FOTO: ASKLEPIOS

Korbach –Es sollte eineWaffel-
und Keksbackwoche werden
und wurde eine erfolgreiche
Spendenaktion. Die Idee der
Schülervertretung des evange-
lischen Fröbelseminars in Kor-
bach, für alle ein gemeinsames
Erlebnis zu organisieren und
gleichzeitig für einen guten
Zweck zu sammeln, begeister-
te Schülerinnen, Schüler und
Lehrkräfte.
„Es war eine tolle Zeit, voller

Engagement, Teamgeist und
dem guten Gefühl gleichzeitig
andereMenschenzuunterstüt-
zen. Wir wissen, dass unsere
Spenden nicht die Welt verän-
dert. Aber sie ist schöner
Schritt indierichtigeRichtung.
Jeder kleine Beitrag zählt“, er-
zählte Schulsprecherin Jessika
HarderdenGästen,diezueiner
kleinen Feierstunde gekom-
menwaren.
Die Entscheidung, welche

Organisationen unterstützt
werden sollten, war ebenfalls
gemeinsam, schnell getroffen.
So nahm Sportkoordinator Se-
bastian Gleim für das Angebot
„Miteinander bewegt‘“ des Bat-
hildisheims inBadArolsen,das
die Teilhabe im Sport für Men-
schenmitBehinderungverbes-
sern soll, einen Scheck entge-
gen.
Für den Verein „Schritt für

Schritt Frankenberg“ waren
Burkhard Sauer, Vorstandsvor-
sitzender und die Leiterin des
„1x1 Schülertreffs“, Ulrike Aß-
mann, gekommen, um den
Scheck für das Team der Haus-
aufgabenbetreuung entgegen-
zunehmen. Schwerstkranken
Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase einen besonderen
Wunschzuerfüllen, ist dieAuf-
gabe der ASB-Wünschewagen.
Projektkoordinatorin Larissa
Groffmannwarmiteinemklei-
nen Wünschewagen vorgefah-
ren, sie hatte als Dankeschön
für den Spendenscheck ein
kleinesGeschenkdabei.

Das Fröbelseminar eine
FachschulederDiakoniefürSo-
zialpädagogik und Sozialassis-
tenz bietet den Schülerinnen
und Schülern eine professio-
nelle und ganzheitliche sozial-
pädagogische Ausbildung. Da-
zugehörendieVermittlungder
Grundwerte des christlichen
Menschenbilds, Respekt, Soli-
darität,NächstenliebeundDia-
logbereitschaft.
Seit einem knappen halben

Jahr ist AndreasGreif Standort-
leiter in Korbach und ist stolz
auf seine Schülerinnen und
Schüler. „Kopf, Herz und Hand
habenhier perfekt zusammen-
gearbeitet. Bescheiden waren

dieSchüleraußerdem.Siewoll-
ten die Spenden eigentlich in
einem Umschlag in den Brief-
kasten werfen. Das wäre mei-
ner Meinung nach der Aktion
nicht gerecht geworden. Wir
wollen das Engagement unse-
rer Schülerwürdigen, ihnenei-
nen Raum geben, sichtbar zu
werden und die Wertschät-
zung auch offiziell erfahren“,
betonteer.
Eine Wertschätzung, die au-

ßerdem das Miteinander aller
Beteiligten anerkenne. Ganz
so,wie es sich Friedrich Fröbel,
der Gründer der Kindergärten
gewünschthätte.

BARBARA LIESE

Mit Waffeln Spenden gesammelt
Schülervertretung des Fröbelseminars unterstützt mehrere Organisationen

Das gemeinsame Engagement verbindet: (von links) Salome Schulz und Dennis Diac, Schülervertretung, Larissa Groffmann,
Projektkoordinatorin der ASB-Wünschewagen, Sebastian Gleim, Sportkoordinator des Bathildisheims , Andreas Greif Standort-
leiter Korbach, Burkhard Sauer, Vorstandsvorsitzender „Schritt für Schritt Frankenberg“ und Ulrike Aßmann die Leiterin des
„1x1 Schülertreffs“. FOTO: BARBARA LIESE

Korbach-Lelbach – Die lange
Pause ist vorbei: Zum 17. Eier-
markt lädt die evangelische
Kirchengemeinde Lelbach am
Sonntag, 9. März, in die Hom-
berghalle direkt an der B 251
ein. Zu Beginn der Passionszeit
soll ermit einemgroßenAnge-
bot auf das Osterfest und den
Frühlingeinstimmen.
Der 17. Eiermarkt in Lelbach

beginntam9.Märzum9.30Uhr
in der Homberghalle mit ei-
nem Gottesdienst, den Pfarre-
rinManuelaWolskehält.
Anschließend präsentieren

22 Ausstellerinnen und Aus-
steller bis 17.30 Uhr eine bunte

Vielfalt. ImMittelpunkt stehen
bei dem Markt mit unter-
schiedlichen Techniken ver-
zierteEier inallenGrößen.
Doch der Eiermarkt in Lel-

bach hat nochmehr zu bieten:
Zubestaunen sind andenStän-
denaußerdemHolzdeko, Kera-
mikarbeiten, Kerzen, Woll-
und Filzprodukte sowie Oster-
und Frühlingsdekoration und
vieles mehr. Einige Aussteller
führen ihre kunsthandwerkli-
cheArbeitauchvor.
Zur Stärkung wird für alle

warmes Mittagessen angebo-
ten und nachmittags gibt es
Kaffeeundzahlreicheselbstge-

backene Torten und Kuchen,
die von Lelbacher Bäckerinnen
gespendetwerden.
Auch in diesem Jahr sind vie-

le ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer aus dem ganzen
Dorf beim Aufbau, bei der Be-
wirtung und in der Küche so-
wie beim Abbau und Aufräu-
men fleißig im Einsatz, damit
dieser Eiermarkt wieder zu ei-
nem Erfolg wird. Der Kirchen-
vorstand freut sich auf zahlrei-
che Besucherinnen aus nah
undfern.
Der Erlös des Eiermarktes ist

fürdieevangelischeKirchenge-
meindeLelbachbestimmt. si

Großes Angebot beim Eiermarkt
in Lelbach

Kirchengemeinde lädt am 9. März in Homberghalle ein

Bunt ist das Angebot am 9. März beim Eiermarkt der Kirchengemeinde Lelbach. ARCHIVFOTO: PR
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ImWildungerPlanungsaus-
schusskamdieFrageauf,
wannendlichderGlasfa-
serausbauderFirmaUGGin
BadWildungenweitergehe.
VieleBürgerwartetenunge-
duldig.BürgermeisterRalf
Gutheil verwiesaufdenStart
derArbeitenamWäschebach-
kreisel. ImLaufdesFrühjahrs
seienbiszufünfKolonnenfür
dasVerlegenderLeitungen
seitensdesAnbietersange-
kündigt,heißtesergänzend
ausdemBauamt.

su/Foto: Matthias Schuldt

Glasfaser-Ausbau
geht weiter

Reise
&Erholung

Fotos: panthermedia AnzeigenSpezial

18.04.–21.04.2025 Ostern in München € 599,00
Busfahrt, ÜN im Maritim Hotel München inkl. HP, Osterbüfett
inkl. einem Getränk am Sonntagabend, Stadtrundfahrt München,
Ausflug Tegernseer Tal

03.05.–11.05.2025 Donauradtour
von Wien bis Budapest € 1.459,00
Busfahrt, ÜN in guten Mittelklassehotels inkl. HP, Busbegleitung
während der Radtour, Fahrrad- und Gepäcktransport, Streckenbe-
schreibung pro Zimmer, Stadtrundfahrt Budapest

04.05.–07.05.2025 Moin Moin in Ostfriesland € 599,00
Busfahrt, ÜN im 4*Hotel & Landgasthof Alte Post inkl. HP, Tages-
ausflug inkl. Reiseleitung Nordseeküste und Sielorte mit Ostfrie-
sischer Teezeremonie, Schifffahrt Insel Norderney und Inselrund-
fahrt

06.06.–09.06.2025 Dresden € 529,00
Busfahrt, ÜN im Maritim Hotel Dresden inkl. Frühstück, Ortstaxe,
1x Abendessen, Stadtführung Dresden, Rundfahrt Sächsische
Schweiz, Eintritt und Führung Festung Königstein

Abholservice bei Mehrtagesfahrten!

Bitte fordern Sie unser Reiseprogramm an.
Weitere Infos: www.bkw-bw.de

Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie erfolgreich
werben. Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Das Wissenschaftsmuseum „Universum“ informiert interaktiv über
die Wunder der KI. FOTO: JONAS SCHMIDT/WFB BREMEN/AKZ-O

Das Wahrzeichen der Stadt: Die Bremer Stadtmusikanten auf dem
Marktplatz in der Nähe des Rathauses. FOTO: CARINA TANK/WFB BREMEN/AKZ-O

Im Schnoorviertel ist die Geschichte der Hansestadt Bremen spürbar
für die Besucher. FOTO: MELANKA HELMS-JACOBS/WFB BREMEN/AKZ-O

Inspirationen im malerischen Norden
Bremen bietet viele Sehenswürdigkeiten und Erlebnisse

Bremen, die charmante
Hansestadt im maleri-
schen Norden Deutsch-

lands, vereint gekonnt Tradi-
tion und Innovation.

Mit vielen touristischen
Highlights ist die Stadt an
der Weser nämlich nicht nur
beliebtes Urlaubs- und Aus-
flugsziel, sondern bietet Be-
suchern gleichermaßen in-
spirierende Erlebnisse - zum
Beispiel als wichtiger inter-
nationaler Standort für For-
schung und Entwicklung im
Bereich Künstliche Intelli-
genz (KI).

Bei Einheimischen und Be-
suchern gleichermaßen sehr
beliebt ist der Bürgerpark
Bremen - eine ganz besonde-
re Oase der Erholung. Der
Park bietet zahlreiche At-
traktionen für Natur- und
Kulturfreunde und seine
idyllischen Kaffeehäuser la-
den zu einer gemütlichen
Pause ein. Zu empfehlen ist
auf jeden Fall die Waldbüh-
ne, die regelmäßig ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm bietet, aber auch die
Fahrt mit der historischen
„Marie“, einem charmanten
Fahrgastschiff, das gemäch-
lich über die Parkseen gleitet
und einen einzigartigen

Blick auf die malerische Um-
gebung bietet. Und wer es
sportlich mag, findet im Park
hervorragende Laufstrecken.

Ein Besuch in Bremen wäre
nicht komplett ohne einen
Abstecher ins Schnoorviertel.
Dieses älteste Stadtviertel
verzaubert mit seinen engen
Gassen, historischen Fach-
werkhäusern und zahlrei-
chen Kunsthandwerksläden.
Hier scheint die Zeit stehen
geblieben zu sein, man kann
die reiche Geschichte der
Hansestadt auf Schritt und
Tritt spüren. Es ist ein perfek-
ter Ort, um Souvenirs zu kau-
fen oder einfach nur die be-
sondere Atmosphäre zu ge-
nießen.

Aktuelles Leuchtturmpro-
jekt für Forscher und Ent-
wickler aus aller Welt ist das
KI-Transferzentrum. Hier
werden innovative KI-Lösun-
gen entwickelt und umge-
setzt. Doch auch interessierte
Laien können sich in der
Hansestadt über Künstliche
Intelligenz informieren, im
interaktiven Wissenschafts-
museum „Universum“. Mit

zahlreichen Exponaten und
spannenden Experimenten
lernen kleine und große For-
scher spielerisch mehr über
Naturwissenschaften, Tech-
nik und die Wunder der KI.
Der erholsame Bürgerpark in

der Nähe ist der ideale Aus-
gangspunkt für alle, die die
Stadt entdecken möchten.
Die wichtigsten Sehenswür-
digkeiten der Stadt sind nur
wenige Gehminuten ent-
fernt. akz-o

Historisches Flair

Forschung und
Wissenschaft

Ein Tag im Grünen
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Waldeck-Frankenberg – Im-
mer mehr Handwerker über-
nehmen die wichtige Rolle als
Ersthelfer – und das kann Le-
ben retten. In Frankenberg
fand eine entsprechende Schu-
lung unter der Leitung von Ka-
rin Felski vom Deutschen Ro-
tenKreuzinderGeschäftsstelle
der Kreishandwerkerschaft in
Frankenbergstatt,während im
BBZ Korbach Erwin Richhardt,
Geschäftsführer von Erste-Hil-
feHessen,dieAusbildungüber-
nahm. An beiden Standorten
wurden fast 200 Handwerker
inErsterHilfegeschult.
Betriebe mit bis zu 20 Mitar-

beitenden sind verpflichtet,
mindestens einen Ersthelfer
imEinsatzzuhaben.Fürgröße-
re Unternehmen mit mehr als
20 Beschäftigten sind mindes-
tenszehnProzentderMitarbei-
tenden als Ersthelfer auszubil-
den.„InDeutschlandkommtes
alle zweiMinuten zu einemAr-
beitsunfall“, betont Kai Brem-
mer,GeschäftsführerderKreis-
handwerkerschaft in Korbach.
„Unsere Innungsfachbetriebe
tragendieVerantwortung, ihre
Teams für den Notfall optimal
zu schulen. Gut ausgebildete
Ersthelfer können den Unter-
schiedzwischenLebenundTod
ausmachen.
Neben Arbeitsunfällen sind

es oft plötzlich auftretende Ge-
sundheitsprobleme wie Herz-
infarkte, Kreislaufversagen
oder Zuckerschocks, bei denen
schnelleHilfeentscheidend ist.

Bremmer ergänzt: „Die richti-
ge Erstversorgung kann wert-
volle Zeit überbrücken, bis der
Rettungsdiensteintrifft.“
Regelmäßige Auffrischungs-

kursesindunerlässlich,umdas
Wissen der Ersthelfer aktuell
zu halten. Die Standards in der
Ersten Hilfe entwickeln sich
kontinuierlich weiter – eine
Wiederholung alle zwei Jahre
ist daher verpflichtend. „Unsi-
cherheiten und Ängste entste-
hen meist, wenn die letzte
Schulung zu lange zurück-
liegt“, so Bremmer. Im Hand-
werk, in demviele Ehrenamtli-
che tätig sind – etwa in Sport-
vereinen oder im sozialen Be-
reich– istesbesonderswichtig,
in Notfällen Erste Hilfe leisten
zukönnen.
„Nicht nur die Betriebe, son-

dernauchdievielenehrenamt-
lichen Helfer in Vereinen soll-
tenmit den richtigen Fähigkei-
ten ausgestattet werden“, sagt
Bremmer. „Die Aus- und Wei-
terbildung im Bereich Erste
Hilfe ist ein entscheidender
Faktor, um in jeder Situation
schnellundsicher reagierenzu
können.“
Die Ersthelfer-Schulungen

können über die jeweilige Be-
rufsgenossenschaft der Betrie-
be beantragt und finanziert
werden. Sie sind nicht nur für
den betrieblichen Bereich
wichtig, sondern werden auch
für Führerscheinprüfungen
oder für Trainerlizenzen aner-
kannt. nh/sub

Ersthelferkurse fördern Sicherheit
Fast 200 Handwerker wurden in Frankenberg und Korbach geschult

Ein Blick in die Ersthelfer-Schulung in der Geschäftsstelle Frankenberg mit Referentin Karin Felski (vorne rechts) vom DRK-
Frankenberg. FOTO: PRIVAT/NH

Willingen –Zueiner rundzehn
Kilometer langen Wanderung
lädt der Upländer Gebirgsver-

ein am Sonntag, 2. März, ein.
Die schöne und spannende
Tour mit Wanderführerin Bet-

ty Stevenbeginnt um10Uhr an
der Wandertafel beim Besu-
cherzentrum inWillingen. Die

Teilnahme ist kostenfrei, auch
Nichtmitglieder sind willkom-
men. red

Wandern mit Gebirgsverein

Fotos: Panthermedia

AnzeigenSpezial

DIAKO Waldeck-Frankenberg
gGmbH

Tel. 0 56 91 / 97 96 - 0
www.diako-wafkb.de

Ambulante Pflege in
Nordwaldeck & Frankenberg

Tagespflege
in Bad Arolsen, Adorf & Asel

Stationäre Altenpflege &
Kurzzeitpflege
in Bad Arolsen, Asel, Adorf,
Flechtdorf & Frankenberg

Betreutes Wohnen &
Essen auf Rädern

DIAKO Bildungszentrum
Schule für Pflegeberufe
und Altenpflegehilfe in
Bad Arolsen und Korbach

Gute Pflege ist eine Sache des Vertrauens!
• Vollstationäre Pflege • Tagespflege
• Kurzzeitpflege/Verhinderungspflege
• Betreutes Wohnen • Essen auf Rädern

Infos zu den Stellenangeboten finden Sie auf unserer Homepage!

Wohn- und Pflegezentrum
„St. Mauritius“

Prozessionsweg 7
59964Medebach
Tel. 02982 4060

post@mauritius-medebach.de

www.mauritius-medebach.de

Bewerben Sie sich

dort, wo man Sie
schätzt!

Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie erfolgreich
werben. Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Natürliche Hilfe gegen Falten
Im Alter verliert unsere Haut an Elastizität: Dieser Prozess lässt sich verlangsamen

tik hat auch unser Lebensstil
Einfluss auf die Hautalte-
rung. Eine ausgewogene Er-
nährung und Bewegung wir-
ken sich positiv auf das Haut-
bild aus. Nikotin und hoher
Alkoholkonsum hingegen

sind Stress für den Körper
und lassen die Haut schneller
altern. Das heißt nicht, dass
nicht auch die ein oder ande-
re Ausnahme erlaubt ist, so-
lange Sie für genügend Aus-
gleich sorgen. Außerdem ist
viel Sonne ungünstig. War-
mes Sonnenlicht tut zwar un-
serem Wohlbefinden gut,

Mit zunehmendem Al-
ter verliert unsere
Haut an Elastizität:

Es bilden sich Falten. Aufhal-
ten kann man diesen natürli-
chen Prozess nicht, er lässt
sich aber verlangsamen. Ab-
seits von Anti-Aging-Kosme-

doch für unsere Haut ist die
UV-Strahlung auf Dauer
schädlich.

Die Strahlung, insbesonde-
re UV-A, dringt in die tiefen
Hautschichten ein und schä-
digt dort die Zellen des elas-
tischen Bindegewebes. Aber
keine Sorge, Sie müssen den
Sommer nicht komplett im
Schatten verbringen. Sie
können Ihre Haut von außen

mit Sonnencreme schützen
und zusätzlich einen Son-
nenschirm aufspannen - im
Inneren des Körpers. Caroti-
noide sind Pflanzenstoffe,

die als natürlicher Sonnen-
schutz gelten. Sie können da-

hören zu den sogenannten
Antioxidantien. Das sind
Stoffe, die die Zellen der
Haut vor Schäden schützen.
Zu den Carotinoiden gehört
Beta-Carotin, eine Vorstufe
von Vitamin A. Es ist unter
anderem in Möhren sowie
Petersilie enthalten. Ihre
schützende Wirkung können
Carotinoide entfalten, wenn
sie über mindestens zehn
Wochen eingenommen wer-
den.

Grüner Tee, Vitamin E, Vi-
tamin C und Zink gehören
ebenfalls zu den Antioxidan-
tien. Sie verbessern den
Feuchtigkeitsgehalt der
Haut, verringern Hautschä-
den und schützen gegen Kol-
lagenabbau.

Das Eiweiß Kollagen ist
verantwortlich für die Festig-
keit und Elastizität von Haut
und Bindegewebe. Beson-
ders das Coenzym Q10 ver-
hindert Abbauprozesse von
elastischen Hautbestandtei-
len und verbessert die Haut-
glätte. Deshalb ist es ein typi-
scher Bestandteil von Anti-
faltencremes. In Studien
wurde nachgewiesen, dass
die Einnahme von Präpara-
ten mit einer Kombination
dieser Mikronährstoffe die
Hautelastizität erhöht. akz-o

bei helfen, UV-Strahlung ab-
zublocken. Carotinoide ge-

Abseits von Anti-Aging-Kosmetik hat der Lebensstil Einfluss auf die
Hautalterung. FOTO: PROSTOCK-STUDIO/STOCK.ADOBE.COM/WWW.VITAMINDOCTOR.COM/AKZ-O

In Balance bleiben

Natürlicher Schutz
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Egal obman von draußen rein-
kommt, Maske trägt oder den
Geschirrspüler öffnet: Wenn
warmeLuftaufkalteBrillenglä-
ser trifft, verliert manch einer
den Durchblick. Ein einfacher
Trick soll verhindern, dass die
Brillebeschlägt.
Tiktok, InstagramundCo. sind
vollvonLifehacks,fürfast jedes
Problemgibt es eine simple Lö-
sung, die nurwenigeHandgrif-
fe erfordert und nicht teuer
sein soll. So soll eine Rasier-
schaum-Kur dafür sorgen, dass
Brillengläser nicht mehr be-
schlagen.
Dochwirwissen,dassdas Inter-
net nicht immer die Wahrheit
sagt.DeshalbhabenwirdenRa-

sierschaum-Tipp in unserem
Hack-Check getestet. Hält der
Lifehack, was er verspricht -
oder istereinFlop?
Und sogeht‘s: EinekleineMen-
ge Rasierschaum auf beide Sei-
ten des Brillenglases sprühen
und mit einem weichen Tuch
verreiben. Den Schaum an-
schließend mit einem trocke-
nenTuchwiederentfernen.
Fazit:DerHack funktioniert. In
unseremTestbeschlägtdasmit
Rasierschaum behandelte Bril-
lenglas über dem Wasser-
dampf tatsächlichnicht.
Allerdings gibt es einenHaken.
Lupenrein ist dasGlas nachder
Behandlung mit dem Rasier-
schaumnämlichnicht. tmn

Brille beschlägt
Dieser Trick kann helfen

Eine kleine Menge Rasierschaum auf das Brillenglas sprühen.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Vorsicht vor Fehlinvestitionen! Ihr
Glück hängt nicht von Äußerlichkeiten ab. Und was andere
sich leisten, kann für Sie nicht von Bedeutung sein.

STIER 21.4.-21.5. Sie wünschen sich, einmal einen ganzen
Tag für sich zu haben. Warum nutzen Sie in dieser Woche
nicht einfach die Chance, die sich Ihnen bietet?

ZWILLING 22.5.-21.6. Ist Ihnen nach Ausspannen zumute?
Dann verkriechen Sie sich doch ruhig in ein stilles Eckchen.
Am besten natürlich in trauter Zweisamkeit.

KREBS 22.6.-22.7. Sie haben ein gutes Gespür dafür, dass
Ihren Partner etwas sehr beschäftigt. Vorsichtiges Nachfra-
gen ist erlaubt, aber drängen Sie ihn nicht zu sehr!

LÖWE 23.7.-23.8. Eine ersehnte Nachricht wird Ihnen
zugestellt. Ihre Freude darüber ist nur zu verständlich:
Schließlich können Sie nun endlich loslegen …

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Ihr Partner äußert einen Wunsch,
den er bisher geheim gehalten hat. Wenn es irgend geht,
sollten Sie ihn erfüllen: Das tut Ihnen beiden gut!

WAAGE 24.9.-23.10. Sie müssen etwas mehr Gelassenheit
zeigen: Mit Ihrem Vorpreschen wird eine berufliche Angele-
genheit eher in Verzug geraten als in Gang gesetzt.

SKORPION 24.10.-22.11. Sie sind sehr gefordert und ein
wenig hektisch. Nicht alle haben Verständnis für Ihre Situati-
on. Lassen Sie sich aber nicht von Ihrem Weg abbringen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Die plötzliche Wandlung eines
bestimmten Menschen trifft Sie hart. Fragen Sie aber erst
einmal nach der Ursache, ehe Sie ihn verdammen.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Von einer bestimmten Person
lässt sich jetzt einiges lernen, vor allem Geduld und Rück-
sichtnahme. Beachten Sie das in dieser Woche.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Wenn Sie merken, dass man
Sie neidisch anblickt, dann liegt das an Ihrer positiven Aus-
strahlung, von der andere gerne etwas abhaben würden.

FISCHE 20.2.-20.3. Diese Woche wird anstrengend: Mal
zeigen Sie sich selbstbewusst, dann wiederum würden Sie
sich am liebsten in die hinterste Reihe verkriechen.

Damit das Hörgerät zur echten Hilfe wird
(djd-k). Hörgeräte können den Alltag der
von Hörproblemen betroffenen Menschen
entscheidend erleichtern und somit die Le-
bensqualität verbessern. Voraussetzung dafür
ist, dass der durch moderne Technik erzeug-
te Schall auch tatsächlich am Trommelfell
ankommt. Titan-Otoplastiken sind eine
deutlich bessere Alternative zu den häufig
verwendeten Standard-Schirmchen. Dr. Jür-
gen Palm ist seit 32 Jahren niedergelassener
HNO-Arzt und Allergologe und trägt seit zehn
Jahren selbst Titan-Otoplastiken, er betont den Tragekomfort, die Leich-
tigkeit des Materials und die hygienischen Vorzüge: „In Sachen Verstär-
kerleistung und Mikrofontechnik hat es bei Hörgeräten große Fortschrit-
te gegeben. Erst Titan-Otoplastiken übermitteln den dabei generierten
Schall optimal über das Trommelfell an das Gehörorgan.“
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StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

NACHHALTIGKEITSEXPERTE
ALS AUDITOR ZUR GEBÄUDE-
ZERTIFIZIERUNG (W/M/D)

Wir stellen ein:

ENERGIEEFFIZIENZ PLANEN – ZUKUNFT GESTALTEN
Sie möchten nachhaltiges Bauen aktiv mitgestalten und
Gebäude fit für die Zukunft machen? Nutzen Sie die Chance
bei FingerHaus.

IHRE AUFGABEN:
• Prüfung & Erstellung von Nachhaltigkeitszertifizierungen
in allen Planungsphasen
• Bewertung von Materialeigenschaften nach QNG-
Anforderungen
• Berechnungen im Bereich Ökobilanzierung &Wärmeschutz

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Abgeschlossenes Studium (Bau- oder Umweltingenieur-
wesen, Architektur o. Ä.)
• Idealerweise BiRN-Auditor oder Interesse an Weiter-
bildung im Bereich Nachhaltigkeit
• Strukturierte & detailorientierte Arbeitsweise,
Teamfähigkeit und gutes Sprachgefühl

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNGSUNTERLAGEN:
FingerHaus Personalbetreuung • Nicole Schmidt
Auestraße 45 • 35066 Frankenberg/Eder
Tel.: 06451 504-227 • E-Mail: personal@fingerhaus.de

Du möchtest Teil unseres Teams werden? Dann
freuen wir uns auf Deine Bewerbung! Weitere
Infos zur Stelle und unseren Benefits findest Du
auf unserer Website.

Energie Waldeck-Frankenberg GmbH
Arolser Landstraße 27
34497 Korbach
www.ewf.de/karriere

Du möchtest die Energiewende aktiv mitgestalten und den sicheren
Netzbetrieb über alle Sparten hinweg garantieren? Die EWF ist ein
wachstumsstarker Energiedienstleister mit rund 420 Mitarbeitern in
Nordhessen. In unserer Leitstelle sorgen wir dafür, dass Versorgungs-
sicherheit, Nachhaltigkeit und innovative Technologien Hand in Hand
gehen. Hierfür suchen wir Dich als

Deine Aufgaben
 Überwachung und Steuerung der Versorgungsnetze und -anlagen im
gesamten Versorgungsgebiet der EWF

 Beurteilung eingehender Störungen sowie Weiterleitung an die ent-
sprechenden Einsatzkräfte und Arbeitsgruppen

 Prüfung und Freigabe von Schaltmaßnahmen
 Kontinuierliche Weiterentwicklung und Digitalisierung Deiner Prozesse
 Arbeitsrhythmus in Wechselschichtbetrieb
 Teilnahme am Bereitschaftsdienst mit festgelegtem Einsatz- bzw. Auf-
enthaltsort

Unsere Benefits
Neben einer Vergütung nach Tarifvertrag warten unter anderem diese
attraktiven Zusatzleistungen auf Dich:

Dispatcher für unsere Leitstelle (m/w/d)

 Betriebliche Altersvorsorge
 Flexible Arbeitszeit/Gleitzeit
 Fort- und Weiterbildung

 Betriebl. Gesundheitsmanagement
Mobiles Arbeiten
 (E-) Bike-Leasing

Nationalparkgemeinde Edertal
Bahnhofstraße 25, 34549 Edertal
05623 8080, gemeinde@edertal.de

Zur Verstärkung unseres Bauhofs suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt zwei

Mitarbeiter (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung in einem handwerk-
lichen Beruf mit entsprechender Berufserfahrung.

Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie auf
www.edertal.de

Jetzt bewerben! Bewerbungsschluss: 23. März 2025

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Stadtplaner / Architekten / Umweltplaner
Stadtgeograph / Raumplaner (w/m/d)

für unseren Fachbereich Bauen und Umwelt. Die Stelle ist
unbefristet und in Vollzeit zu besetzen. Tarifliche Vergütung
nach TVöD.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum
30. März 2025 über unser Online-Portal.

0561/2032323

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?

Herzforschung
rettet Leben!
Ihre Spende hilft imKampf gegen
Herzkrankheiten – eines Tages vielleicht
auch Ihnen und IhrenAngehörigen.

www.herzstiftung.de/spenden

Unterstützen Sie unsmit einer Spende!

DE71 5005 0201 0000 9030 00
Spendenkonto

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Traudel, 67 J.,mit super Figur u. Kurven
an den richtigen Stellen. Ich halte meine
Wohnung schön sauber u. gemütlich,
bin Hobbyköchin u. ein großer Naturfan.
Wenn Du eine ehrl., treue Frau wie mich
suchst, die verschmust ist u. Dich nicht
umkrempeln will, dann musst Du jetzt
üb. PV anrufen. Tel. 0176-56841872

Ute,62 J.,gutauss.,mit fraul. Figur.Bineine
aufrichtige Frau, die immer tüchtig ist, mit
viel Leidenschaft kocht, backt u. verwöhnt.
Möchte Dir mein Herz schenken u. immer
für Dich da sein. Melde Dich üb. PV u. lass
uns die schönen Seiten des Lebens noch
einmalneuentdecken.Tel.0176-45891543

Doris, 73 J., verlässliche Witwe, mag bas-
teln u. Handarbeiten, bin eine gute Haus-
frau. Trotz meines eig. Hauses bin ich fle-
xibel u. offen für neueWege. Ich suche e.
herzl. Mann, der die kleinen Freuden des
Lebens schätzt u. Lust auf ein gemeins.
Miteinander hat. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

2-FH in Edertal-Giflitz
Bj. 1996, ca. 235 m2 Wohnfl., 930 m2

ebenerd. Grdst., voll unterkellert,
E-Ausweis in Bearb., VB 359.000 €

zzgl. 3,57 % Käuferprovision
Telefon: 0178 4486474

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienverkauf

Immobilienankauf

Tel. 05621 3048 • tr@rasmus-immobilien.de

Häuser Eigentumswohnungen
Grundstücke Immobilien

Wir suchen für unsere Kunden:

Mit dem Kauf wertvoller Naturflächen
schafft die Loki Schmidt Stiftung wich-
tige Überlebensinseln für bedrohte
Pflanzen und Tiere.
Inzwischen konnten mit Ihrer Hilfe
schon über 2.000.000 m² Natur
gerettet werden.

Jeder Quadratmeter hilft.
Machen Sie mit!
www.loki-schmidt-stiftung.de

Tausche 1 €
gegen 1m² Natur
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KÜCHEN-GUTSCHEIN
€1.000,- Nur gültig beim Kauf einer Küche ab 10.000,- Euro

vom 18.02. bis 29.03.25. Gilt nicht für bereits
reduzierte Sonderpreise, keine Auszahlung möglich,
pro Küche nur ein Gutschein einlösbar.
Nur auf Neubestellungen und nicht auf laufende
Kaufverträge anwendbar.

Neueste Küchen- und Möbeltrends zu unschlagbaren Preisen! MÖBEL-GUTSCHEIN
 Für jeden Einkauf ab € 1.000,- erhalten Sie einen

Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €100,-*
 Für jeden Einkauf ab € 2.000,- erhalten Sie einen

Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €200,-*

 Für jeden Einkauf ab € 3.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €300,-*

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt profitieren und Planungstermin mit unseren
Küchen- und Einrichtungsprofis vereinbaren!

Jetzt Startguthaben beimKüchen- und
Möbelkauf sichern!

*Pro Kaufvertrag nur eine Aktion möglich. Gültig nur bei Neuaufträgen vom 18.02. bis zum 29.03.2025.

12 1. März 2025LOKALES

Für Bedürftige in Bad Arolsen
Aktion von Edeka bringt viele Waren für die Tafel

Bad Arolsen - Unter demMotto
„Gemeinsam für den guten
Zweck“ hat der Edeka Lüning
Markt in Mengeringhausen
mit großer Freude an der Ak-
tion „Helfen Sie mit“ teilge-
nommen, um die ortsansässi-
ge Tafel Bad Arolsen zu unter-
stützen.

Durch den Verkauf von Ak-
tionsflyern imWert von 5 Eu-
ro sind Spendenpakete in ei-
nem Gesamtwert von 1.000
Euro überreicht worden, die
bedürftigen Menschen in der
Region zugutekommen. Die
Pakete enthalten eine Aus-
wahl an haltbaren Lebens-
mitteln wie Nudeln, Reis,
Mehl, Zucker und Milch.
„Ein großes Dankeschön

geht an alle Kunden, die
durch den Erwerb des Flyers

zum Erfolg der Aktion beige-
tragen haben. Die haltbaren

Lebensmittel kann die Tafel
Bad Arolsen gut gebrau-

chen“, freut sich Marktleiter
Dietmar Koch. r

Marktleiter Dietmar Koch von Edeka Lüning bei der Übergabe der Spendenpakete an Wer-
ner Stibbe und Helmuth Klotzbücher von der Tafel Bad Arolsen. FOTO: LÜNING-GRUPPE

Großes Danke an
die Kunden

Wettbewerb für Hobbyfotografen
Touristik-Service plant Fotokalender 2026 zur Residenzstadt

nen pro Teilnehmer bis zu
drei druckfähige Bilder im
Querformat an die E-Mail-
Adresse fotowettbe-
werb@bad-arolsen.de gesen-
det werden. Die genauen Teil-
nahmebedingungen sind un-
ter www.bad-arolsen.de ein-
zusehen.
Nach dem Einsendeschluss

entscheidet das Team des
Touristik-Service anhand von

Bildqualität, Motiv, Stim-
mung und Originalität, wel-
che Bilder im Bad Arolser Fo-
tokalender für das Jahr 2026
erscheinen. Die Gewinner er-
halten neben dem Kalender
auch einen AroBon im Wert
von 50 Euro für die Nutzungs-
rechte. Der Kalender ist vo-
raussichtlich ab Anfang Au-
gust im Touristik-Service Bad
Arolsen erhältlich. r

Bad Arolsen und ihrer Umge-
bung mit dem wunderschö-
nen Twistesee und den reiz-
vollen Stadtteilen zu erstel-
len.
„Wir wünschen uns Motive

aller Jahreszeiten, von Veran-
staltungen und aus den un-
terschiedlichsten Ecken von
Bad Arolsen“, so das Team
des Touristik-Service.
Bis zum 10. Juni 2025 kön-

Bad Arolsen - Der Touristik-
Service Bad Arolsen lädt zur
Teilnahme an einem Foto-
wettbewerb ein. Die 13
schönsten Aufnahmen wer-
den in einem Fotokalender
für das Jahr 2026 verewigt.
Alle Hobby- und Profifoto-

grafen sind aufgerufen, ihre
Foto-Archive und Galerien zu
durchforsten oder neue Auf-
nahmen von der Barockstadt

„Valsche Fögel“
Beatles meet Bauch

bens. „Wussten Sie, dass das
Lied „If I fell“ gar kein Liebes-
lied ist, sondern vom feigen
Versuch handelt, eine Frau
loszuwerden oder was haben
die Beatles und Karel Gott ge-
meinsam?“Mit diesen Fragen
beschäftigen sich Clemens
Kober (Gitarre, Gesang), Peter
Dietrich (Gesang, Bauchre-
den) und Erzähler Urs Knittel
am 15. März, 19.30 Uhr, im
BAC- Theater, In den Siepen
6. Der Eintritt kostet 17 Euro.
Karten sind imVorverkauf er-
hältlich. r

Bad Arolsen - „Leben ist das,
was passiert, während wir
planen“, soll John Lennon
einmal gesagt haben. Ein Zi-
tat, das sich wie ein Faden
durch das Leben der Beatles
John, Paul, George und Ringo
gezogen hat und den die „Val-
schen Fögel“ bei ihrem Pro-
gramm Beatles meets Bauch
verarbeiten. Es geht um ei-
nen musikalischen Galopp
durch die Welt Pilzköpfe und
durch das Lebensgefühl der
60er und 70er Jahre sowie
durch das Auf und Ab des Le-

Im BAC-Theater zu Gast sind Clemens Kober (Gitarre) und
Peter Dietrich (Bauchreden). FOTO: VERANSTALTER


